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Inwiefern können eigentlich Schülerinnen und Schüler Einfluss auf ihr Bildungssystem 
nehmen oder sollten sie das überhaupt? Bekannt ist vor allem die Schülervertretung (SV) 
an Schulen. Zu Beginn jedes Schuljahres werden Schulsprecherinnen und Schulsprecher 
sowie Klassensprecherinnen und Klassensprecher gewählt, die die Interessen der 
Schülerschaft gegenüber den Lehrkräften und der Schulleitung vertreten. 

Ich bin Vincent Storm und besuche derzeit die E3. Seit mittlerweile 2 Jahren engagiere ich 
mich aktiv in der SV und vertrete die Interessen meiner Mitschülerinnen und Mitschüler. 
Seit diesem Jahr bin ich im Stadtschülerrat von Wiesbaden. 
Hier wurde ich für die Landesdelegation und zum stellvertretenden Stadtschulsprecher 
gewählt. 
 
Der Stadtschülerrat (SSR) ist die offizielle Interessenvertretung der rund 35.000 
Schülerinnen und Schüler Wiesbadens gegenüber schul- und bildungspolitischen 
Institutionen, Verbänden, Politik, Stadtverwaltung sowie der Öffentlichkeit. 
Aktuell beschäftigen wir uns mit Themen wie dem geplanten Wehrdienst, 
Wasserspendern, der Kommunalwahl und einem Fußballturnier. Zudem führen wir 
regelmäßig Gespräche mit den verschiedenen Dezernenten Wiesbadens und den Leitern 
des staatlichen und städtischen Schulamtes, um mit ihnen über die Anliegen der 
Schülerschaft zu sprechen. 
 
In meinem Amt als stellvertretender Stadtschulsprecher leite ich gemeinsam mit dem 
Stadtschulsprecher und dem zweiten stellvertretenden Stadtschulsprecher den SSR. 
Zusammen legen wir die inhaltliche Arbeit fest und vertreten den SSR nach außen. 
 
Der Vorstand besteht zudem aus fünf Beisitzerinnen und Beisitzern, die den Großteil der 
inhaltlichen Arbeit übernehmen. In diesem Jahr leiten sie verschiedene Referate bzw. 
Arbeitskreise. Diese beschäftigen sich mit den Themen „Sport“, „Politische Bildung“, 
„Medienbildung“, „Kulturelle Bildung“ und „Öffentlichkeitsarbeit“. 
 
Dabei bin ich für die Referate „Politische Bildung“ und „Sport“ zuständig. Ich arbeite eng 
zusammen mit den Referatsleitern und unterstütze sie bei der Umsetzung ihrer Projekte. 
Als SSR erhalten wir pro Jahr ein festes Budget, welches wir für unsere Projekte und die 
allgemeine Arbeit verwenden können. Hierfür mache ich die Buchführung und sammle die 
Belege. 
 
In meinem Amt als Landesdelegierter vertrete ich die Interessen des SSR auf der 
Landesschülervertretung (LSV). Die LSV hat im Gegensatz zum SSR die Möglichkeit, 
auch auf bildungspolitische Themen Einfluss zu nehmen. 
Dazu schreibe ich und erarbeite gemeinsam mit anderen Mitgliedern Anträge für die LSV. 
Zudem versuche ich, mich gerade auch hier aktiv in die inhaltliche Arbeit einzubringen. 
 
Die Schülervertretung, egal ob auf schulischer, kommunaler oder Landesebene, ist sehr 
wichtig. Sie ermöglicht es Schülerinnen und Schülern, ihr Schulleben aktiv mitzugestalten 
und ihre Anliegen direkt einzubringen. 
Gleichzeitig fördert sie Demokratiebewusstsein und bietet Jugendlichen die Chance, früh 
Verantwortung zu übernehmen und politische Erfahrungen zu sammeln. 


